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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SB Versbach : 1. FC Hösbach 
Samstag, 15.10.2022, 13:00 Uhr

Für den SB Versbach geht die Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SB Versbach im
Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) gegen den 1. FC Hösbach beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeberinnen das Spiel am
Samstagnachmittag mit einer Ersatzspielerin bestritten. Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Glücklich über ihren
Fünf-Satz-Sieg gegen Brückner / Häußer waren die Gastgeberinnen Baumann / Stäblein.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Nicht einen Satzgewinn überließen Heer / Bussmann ihren Gegnerinnen Mertel / Sell beim
in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es
nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend Alexandra Heer beim 11:5, 11:5, 11:4 mit Michelle Häußer.
Daniela Baumann konnte Anne Brückner in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz
eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen
Prozess machte Katja Bussmann beim 3:0 mit Isolde Sell. Einen eher schnellen Punkt für ihre
Mannschaft holte dann Silvia Stäblein beim 11:8, 11:3, 11:8 gegen Alexandra Mertel. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand von
6:0 gingen die Spitzenspielerinnen des SB Versbach und des 1. FC Hösbach in die Box. Einen Sieg
fuhr Alexandra Heer bei ihrem 3:1 gegen Anne Brückner ein. Daniela Baumann besiegelte mit einem
3:1 gegen Michelle Häußer einen Punkt für ihr Team. Fast verloren schien das Spiel von Katja
Bussmann gegen Alexandra Mertel, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Katja
Bussmann jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Silvia Stäblein hatte derweil
gegen Isolde Sell, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei ihrem Sieg in
drei Sätzen wenig Probleme. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SB Versbach am 22.10.2022 gegen den SV Weiherhof
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 22.10.2022
gegen die SpVgg Greuther Fürth versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SB Versbach

Doppel: Baumann / Stäblein 1:0, Heer / Bussmann 1:0 
Einzel: A. Heer 2:0, D. Baumann 2:0, K. Bussmann 2:0, S. Stäblein 2:0 

 1. FC Hösbach
Doppel: Brückner / Häußer 0:1, Mertel / Sell 0:1 
Einzel: A. Brückner 0:2, M. Häußer 0:2, A. Mertel 0:2, I. Sell 0:2


